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Moritz malt ein Strichmännchen. 

„Male mir einen Anzug.“  
„Male mir was zu essen.“ 
„Male mir Möbel.“  
„Male mir ein Haus.“ 
 

Moritz wünscht sich, dass es lebendig 
wird. 
 

 
Als es einen Mund hat, fängt es sofort 

an zu sprechen.  

 



 

Kleidung Essen Möbel 
der Anzug 

der Hut 

der Schuh, die Schuhe 

der Strumpf, die Strümpfe 

die Hose 

die Krawatte 

das Hemd 

der Gänsebraten 

der Apfel 

der Pudding 

die Banane 

die Bratwurst 

die Schokolade 

das Brot /das Brötchen  

der Stuhl 

der Tisch 

der Schrank 

die Lampe 

das Bett 

das Regal 

Das Strichmännchen will (möchte, wünscht, 

verlangt, befiehlt), dass Moritz  

einen/eine/ein … malt. 
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Das Strichmännchen ruft: „Male schöner 
(schneller, besser, größer).“ 
Moritz malt so schnell (so schön, so gut, so groß) er 
kann.   

Moritz malt und malt.  

	


